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OSTERBRÄUCHE IM MTZ
Kleine und große Besucher können viel erleben

www.main-taunus-zentrum.de

Neues aus dem größten Einkaufs-Zentrum in Hessen

> > > HESSENS GRÖSSTES EINKAUFSZENTRUM  < < <
MIT ÜBER 170 SHOPS UND 4500 KOSTENLOSEN PARKPLÄTZEN

Ostern, das ist für viele vor allem ein ganz langes 
Wochenende, aber es ist mehr als das. Es ist der 
Zeitpunkt, an dem der Frühling mit Sicherheit ange-
kommen ist und man schon gern viel Zeit im Freien 
verbringt. Es ist ein Fest, bei dem sich die Familie trifft 
und gemeinsam feiert. Es ist aber auch ein Fest, zu 
dem einige traditionelle Bräuche gehören, die weithin 
noch gepflegt werden. Aber was steckt eigentlich hin-
ter dem Osterlamm, was hat es mit dem Osterhasen 
auf sich?

Das kann man noch bis zum 20. April im Main-
Taunus-Zentrum erfahren. Hessens größtes Shop-
pingcenter ist für seine originellen Osterdekorationen 
bekannt, und in diesem Jahr dreht sich dabei alles  
um diese Osterbräuche. Bezaubernd und ansprechend 
arrangiert trifft man mitten in der Ladenstraße auf  
der Aktionsfläche Professor Theodor Langohr, dessen 
Fachgebiet diese Bräuche sind und der das alles prima 
erklären kann. Der Professor hat auch das Kommando 
über eine Truppe verspielter Hasen, die alles im Ein-
zelnen illustrieren. Die Besucher finden schließlich 
noch Tafeln vor, auf denen Ursprung und Bedeutung 
der verschiedenen Bräuche erläutert wird.

Daran haben nicht nur Kinder ihre Freude, sondern 
auch die erwachsenen Besucher des Main-Taunus-
Zentrums. Ganz ausdrücklich für die Kleinen gedacht 
ist dagegen die Bastelhütte, die sich an neuer Stelle 
und in einem neuen Gewand präsentiert – lesen Sie 
mehr im Innenteil dieser Zeitung. Hier nur so viel: Von 
Montag bis Samstag von 13 bis 18 Uhr können Kinder 
ab fünf Jahre dort kreative Stunden verbringen, wenn 
sie ihre Eltern nicht beim Shopping begleiten wollen.

Und das ist natürlich ein ganz großes Thema vor 
Ostern. Für das Fest ist allerlei zu besorgen, gerne 
präsentiert man sich auch in angesagter Frühjahrsmo-
de. Geschenke sind heute auch ein fester Bestandteil 
des Osterfestes. Um all das kann man sich am besten 
im Main-Taunus-Zentrum kümmern – rund 170 Ge-
schäfte und Dienstleister bieten ein Angebot, das in 

der Region seinesgleichen sucht. Bei bestem Service 
und freundlicher Beratung natürlich.

Besonders im Mittelpunkt stehen zu Ostern im MTZ 
aber die Kinder. Für sie hat sich das MTZ die Aktion 
„Hol Dir Dein Osterkörbchen“ ausgedacht. Dieses be-
kommt man an der Kundeninformation und in Bastel-
garten, und man geht damit durch die Shops, um sich 
kleine Geschenke und Stempel abzuholen. Das MTZ 

belohnt dann jede Stempelkarte mit einem kleinen 
Geschenk – so lange der Vorrat reicht.

An zwei Tagen können die Kinder übrigens noch 
ihre Geschicklichkeit beim Eierlaufen unter Beweis 
stellen. Der Parcours ist bereits aufgebaut und zu fin-
den in der neuen Ladenstraße vor IKKS, Olymp und 
Gant. Geöffnet ist er am 13. und am 20. April, jeweils 
von 13 bis 18 Uhr.

zu den Dingen, die mir im Früh-
jahr immer ganz besonders gut 
gefallen, gehört, dass man die 
neue Frühjahrsmode sieht – 
überall auf der Straße, aber ganz 
besonders natürlich hier bei uns 
im Main-Taunus-Zentrum. Da 
bekommt man eine ordentliche 
Portion gute Laune frei Haus! 
Bereits bei unserer Frühjahrsmo-
denschau konnte man ja schon 
sehen, dass es modisch wieder 
einmal ein spannender und at-

traktiver Sommer wird. Mir hat das wieder viel Spaß gemacht. 
Wenn Sie es verpasst haben, können wir einen kleinen Ersatz an-
bieten – im Innenteil dieser Ausgabe unserer Centerzeitung haben 
wir gleich zwei Seiten für einen großen Foto-Rückblick auf die Fa-
shion-Show reserviert. Natürlich können das nur Eindrücke sein – 
das komplette Angebot finden Sie in unseren Shops. 

Unsere Vorfreude gilt aber nicht nur der aktuellen Mode, sondern 
auch dem Osterfest. Das ist immer ein guter Anlass, die ganze Fa-
milie zu sehen und gemeinsam zu feiern. Mitten im Main-Taunus-
Zentrum kann man seinen Kindern in diesem Jahr zeigen, was es 
mit den Osterbräuchen auf sich hat. Ich habe aber schon festge-
stellt, dass an unserer Oster-Deko nicht nur die kleinen Besucher 
ihren Spaß haben.

Speziell für diese haben wir aber unseren Bastelgarten zu Ostern 
neu gemacht; aus ihm ist nun eine Bastelhütte an neuem Standort 
geworden. Auch dazu finden Sie weitere Informationen im Innenteil 
dieser Ausgabe. Es gibt also wieder einmal mehr als einen Grund 
für einen ausgedehnten Shopping-Tag im Main-Taunus-Zentrum. 
Wir freuen uns auf Sie!   

Herzlichst Ihr

M. Borutta, Center Manager

Zum Schauen und Staunen – mitten im MTZ kann man beim Ostershopping einiges über Osterbräuche erfahren.

www.facebook.com/ 
MainTaunusZentrum

Das Main-Taunus-Zentrum 
in Sulzbach ist  
für Sie geöffnet:

MONTAG – MITTWOCH  
9.30–20.00 UHR

DONNERSTAG – SAMSTAG 
9.30–22.00 UHR 

Über 170 SHOPS  

und 4500 KOSTENLOSE  

PARKPLÄTZE für  

unsere Besucher

Der MTZ-KINDERGARTEN  
für unsere kleinen Gäste ist 
MO.–FR. 13–19 UHR und  
SA.          10–18 UHR  
geöffnet.

Für mehr Infos  
zum MTZ,  
scannen Sie den  
Code!*

*Um diesen Code zu lesen, benötigen Sie einen  
QR-Code Reader. Den können Sie sich für Ihr  
Smartphone kostenlos im Internet herunterladen!

JEANS UND PASTELL IM TREND
Frühjahrs- und Sommermode 2019 setzt neue Akzente

Natürlich kann fast jeder knallige Farben tragen – 
aber nicht jeder traut sich das. Für alle, die es lieber 
etwas zurückhaltender mögen, gibt es eine gute 
Nachricht. Damit sind sie in diesem Frühjahr und im 
Sommer modisch ganz vorne mit dabei. Denn pastel-
lige Farben sind angesagt, zartes Rosé, ein Hauch von 
Blau, ein ganz helles Grün. Das ist die ganze Leichtig-
keit des Sommers in der Garderobe.

Natürlich wird das auch gerne kombiniert. Color-
Blocking zieht bei kräftigen Farben sofort die Auf-
merksamkeit auf sich, in diesen Monaten kommt es 
deutlich verhaltener daher. Das lässt eigentlich mehr 
Spielraum für Variationen und individuelle Ideen. Und 
zum Kombinieren.

Zum Beispiel mit einzelnen Teilen im Leo-Look, und 
sei es nur der leichte Sommerschal oder die Handta-
sche. Denn Animal-Prints sind ein Must-Have in die-
sem Jahr. Der Leo-Look ist sein zweifelhaftes Image 
früherer Tage längst los; geschmackvoll eingesetzt, 
passt er in jeden Stil. Die Modehäuser im MTZ prä-
sentieren die ganze Vielfalt dieser Idee. 

Noch mal zurück zum Thema Kombinieren. Sowohl 
zum Leo-Look als auch zu pastelligen Stücken passt 
ein anderer Trend – die Jeans. In irgendeiner Form ist 
sie ja in jedem Jahr angesagt und so richtig out ist sie 
nie. In diesem Jahr soll es der Acid-Wash-Look sein, 
also eine sehr hell ausgewaschene Variante. Das soll 
sich übrigens keineswegs auf die Hosen beschränken 
– Röcke, Kleider, Oberteile, alles ist im hellen Indigo 
zu bekommen. Wer den Look mag, zeigt sich in Jeans 
von Kopf bis Fuß. Das gibt es auch in einem Stück, und 
damit sind wir bei einem weiteren Trend. Overalls 

waren im vergangenen Jahr schon angesagt, und das 
geht 2019 weiter. Wer sich also im vergangenen Jahr 
noch nicht getraut hat, der bekommt 2019 noch die 
Chance, dieses Kleidungsstück für sich zu entdecken. 
Und zu entdecken, wie praktisch es ist, mit einem ein-
zigen Stück von Kopf bis Fuß gestylt zu sein. In den 
angesagten Pastelltönen kann dies ausgesprochen 
elegant herkommen.

Einheitlicher Look aber nicht in einem Stück, son-
dern in zweien – Hosenanzüge bleiben auch 2019 
angesagt. Wie es überhaupt noch mehr Trends des 
Jahres 2018 gibt, die noch nicht vorbei sind. Dazu ge-
hört zum Beispiel die Radlerhose, die man tatsächlich 
auch mal elegant zum Blazer kombinieren kann. Oder 
den Muster- und Material-Mix. 
Karos zum Animal-Print, warum 
nicht? Und zur Jeans passt auch 
das Oberteil im Häkel-Look, der 
jetzt auch eine Wiederauferste-
hung feiert.

Was ist sonst noch angesagt? 
Volants und Tüll werden in Mas-
sen eingesetzt und heben die 

Weiblichkeit hervor. Voluminös darf es ebenfalls sein 
– Oversized ist angesagt, Puffärmel, breite Schultern. 
Eine Reminiszenz an die 80er Jahre. Weiß in allen 
Variationen ist auch in diesem Sommer stark, von 
Reinweiß über Creme bis Beige, und auch das gerne 
als Allover-Look. Wem das alles farblich zu sehr zu-
rückgenommen ist, der kann mit Neontönen deutliche 
Kontraste setzen. 

Alles in allem gibt der Modefrühling wieder so viel 
her, dass jeder angesagte Stücke findet, die zu seinem 
persönlichen Stil passen. Die vielen Modeanbieter im 
MTZ lassen keinen Wunsch offen. Eindrücke aus  
ihren aktuellen Kollektionen gibt es im Innenteil 
dieser Zeitung.
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Pastellige Farben sind  
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schon seit Jahren aus der  
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10 X 2 EINTRITTSKARTEN ZU GEWINNEN
WILLKOMMEN IM WUNDER PARK
Die zehnjährige, optimistische und kreativ June (deutsche Stimme: Lena Meyer-Landrut) ist ein fröhliches 
Mädchen mit blühender Phantasie und Vorstellungskraft. Gemeinsam mit ihrer Mutter hat sie viel Zeit 
damit verbracht, einen fantastischen Modellpark voller spaßiger Fahrgeschäfte und sprechender Tiere 
zu bauen. Als ihre Mutter eines Tages im Krankenhaus landet, gibt June das geliebte, „Wunder Park“ 
getaufte, Projekt jedoch schließlich schweren Herzens auf. Eines Tages entdeckt sie mitten im Wald 
ebenjenen Wunder Park – in Lebensgröße. Neben aufregenden Achterbahnen und sprechenden Tieren 
bietet er auch sonst alles, was ihr Herz begehrt. Aber irgendetwas stimmt hier nicht, es herrscht Chaos 
und der Park scheint in Gefahr zu sein. June erkennt schnell, dass dieser wundervolle Ort durch ihre ei-
gene Phantasie entstanden ist und somit auch nur sie ihn retten kann. Sie verbündet sich mit den Tieren 
und heckt einen Plan aus, um diesen verwunschenen Ort zu bewahren und ihm den Zauber wiederzuge-
ben, den sie sich einst erträumt hat … Das Drehbuch für das tierische Animations-Abenteuer kommt von 
Josh Appelbaum und André Nemec. Deutscher Kinostart ist am 11. April 2019.

„Das Leben des Brian“ an Gründonnerstag
Darauf warten nicht nur Monty-Python-Fans seit langem: 
„Das Leben des Brian“ kommt zum 40. Jubiläum endlich 
wieder auf die großen Kinoleinwände – in herrlicher 
Standard-Definition und Mono-Sound! Das Kinopolis 
Main-Taunus zeigt die Satire über die Verwechslung des 
naiven Brian mit Jesus Christus an Gründonnerstag,  
18. April um 23.15 Uhr in der deutschen Fassung. Dieses 
Oster-Highlight sollten sich Fans nicht entgehen lassen! 
Die Gesamtspielzeit beträgt ca. 94 min. Tickets sind im 
Vorverkauf an der Kinokasse und online erhältlich.

DIE GEWINNFRAGE: Das Main-Taunus-Zentrum und sein Filmpalast Kinopolis verlosen 10 x 2 Tickets  
für „Willkommen im Wunder Park“. Sie müssen nur folgende Frage richtig beantworten:

Wer leiht in der deutschen Fassung June ihre Stimme?

Die richtige Anwort schicken Sie an das Main-Taunus-Zentrum 
Center Management | 65843 Sulzbach | Stichwort: „Kino: Wunder Park“

Bitte E-Mail-Adresse oder Telefonnummer zwecks Gewinnbenachrichtigung angeben. 

EINSENDESCHLUSS: 18. APRIL

GEWINNSPIEL

June bastelt zu Hause an ihrem Wunder Park … Foto: Paramount Pictures

„FOOD ON FIRE“
Das Culinaria Special –  
jetzt schon im Terminkalender 
anstreichen
Grillen ist eine prima Sache. Es ist ein Gemein-
schaftserlebnis mit der Familie und Freunden, 
man isst an der frischen Luft. Lecker ist es auch. 
Dabei sind die Zeiten vorbei, in denen man ein 
paar Würstchen auf einen Rost über einem Holz-
kohlenfeuer legt. Dass Grillen mehr sein kann, 
ein Fest gerade auch für Feinschmecker und Ge
nießer, das kann man im Juni im Main-Taunus-
Zentrum erleben.

Dann nämlich lädt das MTZ in Kooperation mit 
der Genussakademie Frankfurt unter der Über-
schrift „Food on Fire“ ein. Vom 6. bis 8. Juni 
dreht sich auf der Aktionsfläche mitten im MTZ 
alles um das Grillen. Dabei ist für die Zuschauer 
mehr drin als nur Zuschauen und sich Lust auf 
den eigenen Grillabend holen. Es gibt Möglich-
keiten zum Kochen und Möglichkeiten zum 
Probieren.

Mit dabei ist TV-Koch Stefan Marquard. Das 
ist einer, der sich nicht weniger als die Revolu
tion in der Küche auf die Fahnen geschrieben hat. 
Ob er bei Kunden zu Hause kocht oder Gastrono-
men berät – immer geht es ihm darum, dass der 
Funke für das Kochen überspringt, die Begeiste-
rung neu geweckt wird, mit dem Ziel, zu besse-
ren Resultaten in der Küche zu kommen.

Eine ganze Reihe guter Köche steht aber  
auch für die in Frankfurt beheimatete Genuss-

akademie am Grill. Seit einigen Jahren ist diese 
Einrichtung bewährter Partner für das Main-
Taunus-Zentrum, wenn es um kulinarische Ge-
nüsse geht. Und das passt wunderbar zusam-
men: In der Genussakademie wacht man nicht 
eifersüchtig über die Geheimhaltung irgend
welcher Spitzenrezepte, sondern gibt die Grund-
lagen einer guten Küche und auch vieles aus  
der gehobenen Kochkunst an die Menschen wei-
ter. Serviceorientierung, wie sie auch im MTZ zu 
Hause ist.

Im Laufe der Veranstaltung werden, je nach 
Anlass, verschiedene Grills aufgebaut. Auf jeden 
Fall werden sie es den Besuchern ermöglichen, 
den Köchen über die Schulter zu schauen und 
mitzumachen. Das Programm besteht aus vielen 
unterschiedlichen Aktionen, auch an die Kinder 
ist gedacht, und immer wieder darf probiert wer-
den. Wer aber glaubt, diese Culinaria Special sei 
nur etwas für Fleischesser, der irrt – der erste 
Tag steht ganz im Zeichen vegetarischer Grillge-
nüsse.

Zum guten Schluss sei noch erwähnt, dass das 
Main-Taunus-Zentrum in Zusammenarbeit mit 
der Genussakademie Frankfurt ein privates Food-
Event mit einem 3-Gänge-Menü inklusive 
Airstream für 20 Personen verlost. Dabei sein 
lohnt sich also.

Neues Angebot zum Osterbasteln für Kinder
Kreative Sachen selbst  gemacht
Sie ist in der Form neu, dürfte aber man-
chen Kindern, die das Main-Taunus-
Zentrum besuchen, bekannt vorkommen 
– die Bastelhütte, die es jetzt erstmals 
vor Ostern im Main-Taunus-Zentrum 
gibt. Und die Kinder täuschen sich nicht; 
es handelt sich um die Hütte, in der im 
Advent gebacken wird. Dorthin ist jetzt 
der Bastelgarten vor Ostern umgezogen. 
Die Hütte befindet sich, wie man es von 
der Backhütte kennt, vor dem Sportge-
schäft Intersport Voswinkel.

Noch bis zum Osterwochenende kön-
nen Kinder ab fünf Jahre dort montags 
bis samstags von 13 bis 18 Uhr basteln. 
Der Vorteil gegenüber dem früheren 
Osterbastelgarten ist, dass dieses Ver-
gnügen völlig unabhängig vom Wetter 
ist. Die Kinder können Pflanztöpfchen 
verzieren und mit Ostergras bepflanzen 
oder Ostereier bemalen. Ein Malbuch 
mit Ostermotiven lädt zum Ausmalen 
ein. Natürlich können die Ergebnisse  
mit nach Hause genommen werden. 
Kostenlos ist das ganze Bastel- und 
Malvergnügen auch.

Kochen, spielen und noch mehr
Das neue Galino macht viel Spaß
Thunfisch mit Nudeln – das 
ist eine leckere Sache. Und 
so einfach zu kochen! Außer 
den Nudeln und dem Thun-
fisch braucht man nur noch 
eine Dose Erbsen, ein Becher 
Sahne und eine kleine Zwie-
bel. Wie man daraus ein le-
ckeres Mittagessen macht, 
das steht im neuen Galino, 
dem Kundenmagazin des 
Main-Taunus-Zentrums für 
seine jüngsten Kunden. 
Denn lecker kochen, das ist 
nicht nur etwas für Erwach-
sene. Die Erwachsenen kön-
nen auch Center-Gutscheine gut gebrauchen. 
Aber das Gewinnspiel im Heft, das ist nun mal 
für Kinder gedacht. Die müssen sich durch ei-
nen Erwachsenen zwar vertreten lassen, wenn 
sie jünger als 16 Jahre sind. Nur dann könne 
sie nämlich die Gutscheine über 50, 25 und 15 
Euro gewinnen, die als Hauptpreise ausge-

setzt sind. Aber den Rät-
selspaß haben die Kinder 
alleine – und den Gewinn 
sollten sie sich dann auch 
geben lassen. Für die an-
deren Dinge im neuen 
Galino brauchen die Kin-
der die Erwachsenen oh-
nehin nicht. Denn da gibt 
es jede Menge Seiten 
zum Lesen und Malen, 
zum Rätseln und Lachen. 
Das ist Beschäftigung 
genug für die Osterferi-
en. Und dann ist da noch 
ein tolles Poster mit ei-

nem Marienkäfer und vielen Informationen 
über diese Tiere. Das Heft ist in den Kaufhäu-
sern Karstadt und Galeria Kaufhof, an der Kun-
deninformation, im MTZ-Kindergarten des 
Main-Taunus-Zentrums und bei Spielwaren-
Faix erhältlich. Kostenlos natürlich – einfach 
beim nächsten Einkaufsbummel mitnehmen.

MÜTTER SIND UNS WICHTIG
Viele Ideen zum Muttertag im MTZ
Muttertag ist am 12. Mai, und das Main-Taunus-
Zentrum als größtes Shoppingcenter Hessens 
ist natürlich die allererste Adresse, wenn es um 
Geschenke und Aufmerksamkeiten zum 
Muttertag geht. Mehr als 170 Ge-
schäfte lassen keinen Wunsch 
offen, hier lässt sich jede Idee 
umsetzen. Wo sonst in der 
Region findet sich in ver-
gleichbarer Auswahl das 
richtige Geschenk? Auch 
noch am Samstag vor Mut-
tertag. 

Jetzt, wo der Frühling voll 
und ganz da ist, bietet sich ein 
echter Gute-Laune-Shopping-Tag im 
MTZ doch an. Mit der ganzen Familie, mit 
der besten Freundin, oder auch alleine. Warum 
nicht bei der Gelegenheit noch einmal nach der 
aktuellen Frühjahrsmode schauen – und am 
Muttertag top gestylt in aktuellem Schick er-
scheinen? Angemessen wäre so ein Muttertag 

eigentlich mehr als ein Mal im Jahr – zumindest 
sollte man den Müttern immer mit großer Wert-
schätzung begegnen. Oft genug sind sie es, die 

neben dem Berufsleben auch noch 
den Alltag in der Familie orga-

nisieren. Das ist nicht ein-
facher geworden in einer 

Zeit, in der vieles 
schnell gehen muss. 
So bleibt das einfa-
che, aber ehrlich ge-
meinte Dankeschön 

gelegentlich auf der 
Strecke. Da ist es schon 

gut, dass es den Muttertag 
gibt. Zuvor führt für Ehemän-

ner, Söhne und Töchter, aber war-
um nicht auch einmal für Enkelinnen und Enkel, 

am MTZ kein Weg vorbei. Die Fachgeschäfte 
und Kaufhäuser bieten zahlreiche Tipps und An-
regungen, einige werden sich zum Muttertag 
auch besondere Aktionen ausdenken. 

Basteln im Kindergarten
Immer wieder neue Ideen
Wenn sich in den Haushalten des Main-
Taunus-Kreises in den nächsten Wochen 
Wäscheklammern auf unerklärliche 
Weise in Blumenkinder verwandeln, dann 
könnte der Kindergarten des Main-Tau-
nus-Zentrums dahinterstecken. Denn 
genau diese Bastelei ist es, die im April 
den kleinen Besuchern im Kindergarten 
angeboten werden. Und wenn die Kinder 
dies dann zu Hause nachmachen, dann 
hat die Einrichtung auch ihren Zweck er-
füllt, Ideen für eine kreative Freizeit
gestaltung zu vermitteln.

Davon gibt es in diesem Jahr noch 
mehr. Im Juni können die Kinder Blumen 
aus Krepp gestalten oder Marienkäfer 
prickeln. Im Juli werden, passend zum 
bevorstehenden Urlaub, Sonnenbrillen 
gestaltet. Im August dreht sich beim Bas-
teln alles um das Thema Zirkus und Zau-
berei, im September entstehen Tiere aus 
Kaffee-Filtern. Dann wird es herbstlich, 
und im Dezember steht natürlich die 

Weihnachtsbastelei an. Übrigens: Wer 
Überraschungen liebt, der sollte im Mai 
den Besuch im MTZ-Kindergarten nicht 
verpassen. Was dann gebastelt wird, soll 
hier noch nicht verraten werden – aber 
man kann sicher sein, dass sich das enga-
gierte Team etwas Besonderes ausden-
ken wird. 

Natürlich steht auch während all dieser 
Aktionen das gesamte Spielangebot des 
Kindergartens zur Verfügung:  Puppen-
haus und Lego, Bauernhof und Ritterburg, 
Playmobil und Puzzles – es fehlt eigent-
lich kein Klassiker. 

Der Kindergarten ist gedacht für Kinder 
im Alter von drei bis neun Jahren.  
Geöffnet ist der Kindergarten montags 
bis freitags von 13 bis 19 Uhr und sams­
tags von 10 bis 18 Uhr. Der Unkosten­
beitrag ist auf 1,50 Euro für eine Stunde, 
3 Euro für zwei Stunden und 6 Euro für 
drei Stunden festgesetzt.

Ein Tipp für den 
Osterhasen
Ostern – das ist der Frühling. Der Auftakt für einen sicher 
wunderbaren Sommer. Ostern, da wird aber auch gefeiert, 
gerne im Familienkreis, mit oder ohne Kinder. Geschenke 
gehören auch dazu. Deshalb führt vorher am Main-Taunus-
Zentrum kein Weg vorbei. Die Auswahl mag allerdings 
noch so riesig sein, manchmal ist man sich nicht sicher, 
was man schenken soll. Und zumindest für diesen Fall  
gibt es die optimale Lösung – den Geschenkgutschein  
des Main-Taunus-Zentrums. Wer ihn bekommt, kann die-
sen in rund 140 Geschäften des MTZ abschoppen Wer ihn 
verschenkt, der kann sicher sein, dass sein Präsent passt. 
Und er hat gleich noch einen Shopping-Bummel im MTZ 
verschenkt. Und der Gutschein passt zu jedem Geldbeutel, 
denn er kann neuerdings zu jedem beliebigen Betrag  
zwischen 10 und 100 Euro ausgestellt werden. Wenn es 
mehr sein soll, packt man mehrere Gutscheine in ein 
Geschenk. Pro Gutschein wird eine kleine Servicepauscha-
le von 50 Cent fällig. Wie wäre es mit der folgenden Idee: 
Beim nächsten Einkaufsbummel im Main-Taunus-Zentrum 
einfach einmal an der Kundeninformation vorbei schauen  
und einen kleinen Vorrat an Geschenkgutscheinen unter-
schiedlichen Wertes mitnehmen. Wer das macht, bemerkt 
schnell, dass es mehr Gelegenheiten gibt als gedacht, mit 
einem solchen Gutschein Freude zu schenken. Der MTZ-
Geschenkgutschein – das Präsent mit der großen Auswahl, 
für jeden Geldbeutel, für viele Gelegenheiten das ganze 
Jahr hindurch.

Leana und Lisa Hölzer freuen sich auf viele Kinder, die Lust zum Basteln haben.

Donnerstag, 6. Juni Freitag, 7. Juni Samstag, 8. Juni

10.00–11.15 Uhr Grillen für Kinder

11.30–13.00 Uhr Showcooking: Veggies on Fire, mit Steffen Ott Showcooking: Seafood on Fire, mit Hannes Dankel Showcooking: Meat on Fire, mit Hannes Dankel

13.00–15.00 Uhr Das große Tasting: Seafood Das große Tasting: Meat

15.30–16.00 Uhr Grill-Kochkurs: Basic Veggie, mit Marc Sommer Grill-Kochkurs: Basic Seefood, mit Steffen Ott Grill-Kochkurs: Basic Meat, mit Oliver Schneider

16.30–18.00 Uhr Showcooking: Dessert on Fire, mit Lisa Schmidt Showcooking: Seafood on Fire, mit Thomas Fischer Showcooking: Meat in Fire, mit Pascal Scheel

18.00–20.00 Uhr Grill-Kochkurs: Veggie on Fire, mit Pascal Scheel Grill-Kochkurs: Seafood on Fire, mit Thomas Fischer Grill-Kochkurs: Meat on Fire, mit Stefan Marquard

Stefan Marquard sieht sich als Revolutionär in der Küche …  
und begeistert bei „Food on Fire“ – einer Kooperation des MTZ  
mit der Genussakademie Frankfurt – auf der Bühne die Besucher  
des Main-Taunus-Zentrums.
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OSTERZEIT IST REISEZEIT
Jetzt noch schnell den Urlaub buchen
Es gibt eine ganze Menge guter Gründe, an 
Ostern zu verreisen. An vielen Orten ist es 
nicht ganz so voll wie im Sommer, dement-
sprechend kann man auch von günstigeren 
Preisen profitieren. In vielen südlichen Län-
dern ist einfach das Klima angenehmer – in 
Teilen des Mittelmeeres kann man sich schon 
ins Wasser wagen, ohne dass man beim 
Stadtbummel oder gar beim Wandern in den 
Bergen am Tag darauf übermäßig ins Schwit-
zen kommt. Und außerdem: Nach Herbst und 
Winter sehnen sich viele einfach nach Ferien, 
Sonne und dem Aufenthalt im Freien.

Also nichts wie weg. Aber wohin? Und 
kann man überhaupt noch irgendwo unter-
kommen? Antworten auf diese Fragen gibt es 
in den Reisebüros des Main-Taunus-Zent-
rums. Dort weiß man genau, welche Ziele 
sich jetzt für wen besonders lohnen. Und am 
wichtigsten für alle, die sich erst jetzt ent-
schließen können oder wollen: Auch in den 
attraktiven Reisezielen gibt es noch freie Ka-
pazitäten.

Ab auf die Inseln!

Dennis Russo, Leiter der Agentur von l’tur/TUI 
im MTZ, wartet mit konkreten Angeboten auf. 
Für 479 Euro pro Person kann man eine Reise 
nach Kreta buchen, mit sieben Nächten nebst 
Halbpension im Vier-Sterne-Hotel. So ein An-
gebot noch bis Anfang Mai – das ist schon 
eine sehr sommerliche Angelegenheit. Die 
gleichen sieben Tage auf den Kanaren sind für 
599 Euro zu haben, und wer auf sehr sonnige 
Aussichten steht, kommt für 799 Euro in die 
Vereinigten Arabische Emirate.

Noch keineswegs ausgebucht seien die 
Kanarischen Inseln, sagt Elke Schwarze vom 
Reisebüro Kopp. Das gilt für Lanzarote, Gran 
Canaria und Teneriffa. Möglichkeiten sieht 
sie auch auf den Kapverdische Inseln noch, 
die gerade immer beliebter werden. Zwar 
muss man dafür acht Stunden Flug in Kauf 
nehmen, ist aber dem Äquator ein großes 
Stück näher gekommen.

Auch Andrea Stubner vom DER Deutsches 
Reisebüro hat noch attraktive Inselurlaube im 
Angebot. Für 500 Euro kommt man eine Wo-

che nach Ibiza, für 650 Euro nach Mallorca, für 
750 Euro nach Gran Canaria. Das geht sogar 
von Frankfurt aus. „Und wer flexibel auf einen 
alternativen Flughafen ausweicht, für den fin-
den wir auch für zwei Wochen Sonne etwas“, 
verspricht Andrea Stubner. 

Eifel oder Hamburg

Aus ihrer Sicht muss man aber gar nicht un-
bedingt in die Ferne schweifen. So bietert das 
Dorint Seehotel in Biersdorf am See mit einer 
Indoor-Kletterwand, Bowling-Bahn und Hal-
lenbad einige wetterunabhängige Aktivitäten 

für die ganze Familie an. Und wenn dann die 
Sonne scheint, geht’s hinaus in die Eifel, de-
ren besonderen Charme zu entdecken fast 
noch ein Geheimtipp ist. Da sind Städtereisen 
wie nach Hamburg und Berlin natürlich popu-
lärer – und aktuell mit den supergünstigen 
„Summer-in-der-City“-Preisen der Bahn noch 
ein wenig attraktiver.

Insgesamt kann man erkennen, dass auch 
die angesagten Ziele zu Ostern noch freie 
Kapazitäten haben. Mallorca, die Kanaren 
und Griechenland seien auch im Sommer be-
liebte Klassiker, berichtet Andrea Steubner 
vom DER Deutsches Reisebüro. Sie stellt 
außerdem eine große Nachfrage nach  
Kreuzfahrten fest, vor allem nach familien-
freundlichen Angeboten. Die Asien-Urlauber 
mögen es gerade besonders, einem Aufent-
halt in einer Stadt eine Rundreise und dann 
noch ein paar entspannte Tage am Meer an-
zuschließen. Naturliebhaber buchen in Euro-
pa gerne Island oder die Azoren, aber auch 
Kanada oder Costa Rica, wenn es weiter weg 
sein soll.

Rundreisende buchen für Afrika gerne Trips 
mit Safari, etwa in Tansania oder Südafrika, 
berichtet Elke Schwarzer vom Reisebüro 
Kopp. Immer mehr im Kommen ist gerade 
Bulgarien. Wer Kinder hat, bucht gerade be-
sonders gerne Griechenland, Spanien und 
Italien. „Etwas schleppender ist die Nach
frage nach der Türkei“, sagt Schwarzer. „Hier 
kann man aber dafür noch gute Preise, auch 
für die Sommerferien, bekommen.“ 

Die Möglichkeiten sind also vielfältig. Das 
hat den Vorteil, dass sich für jeden Geschmack 
und für fast jeden Geldbeutel etwas finden 
lässt, auch kurzfristig. Wer schlau ist, nutzt 
die Beratungsmöglichkeiten im Reisebüro, 
dort sitzen die Fachleute. Gut, dass es im 
Main-Taunus-Zentrum gleich mehrere davon 
gibt. Mitte April übrigens bekommt die l‘tur/
TUI-Agentur eine neue Optik. Beraten wird 
man überall gut.

Urlaubsshopping im MTZ

Und den Besuch im Reisebüro kann man sehr 
gut mit einem Einkaufsbummel verbinden, 
bei dem man sich gleich alles besorgt, was 
man für den Urlaub braucht. Vor allem lässt 
man sich unter südlicher Sonne gerne schick 
in der angesagten Mode blicken. Aber auch 
den neuen Koffer, die Laufschuhe, den Reise-
führer, die Sonnencreme und vieles andere 
mehr findet man in Hessens größtem Ein-
kaufszentrum, dem MTZ.

Angesagt sind an Ostern 2019 die Kanarischen  
Inseln (oben) und Kreta (unten rechts), aber auch 
Städtetrips nach Asien, etwa Bangkok (links).  
Im Trend sind auch Kreuzfahrten (rechts oben)  
und ein guter Tipp für einen spontanen Kurztrip ist 
Hamburg (unten links).

Bestens beraten wird man sowohl im  
DER Reisebüro (oben) bei Angelika Forster (links) 
und Liwia Soltysinska als auch im Reisebüro 
Kopp (unten) von Annika Hölzer (von links), 
Elke Schwarze und Annette Wagner.
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DIE 
MODEN- 

SCHAUEN  

IM MTZ
Die aktuellsten Trends  

für das Frühjahr

Zu Hause geht’s gemütlich zu.  
Calida zeigt, dass das trotzdem  
blendend aussehen kann (links).

Bei Bonita ist Jacke nicht gleich Jacke.  
Es geht gemustert-schick (oben), in rosa  
Jeans-Optik (links) oder auch in schwarzem  
Leder zum Sommerkleid (unten). 

Bei den Jacken geht es drunter und drüber.  
Der Zwiebel-Look ist bei Breuninger sowohl bei  

nassem Wetter als auch am kühlen  
Sommerabend angesagt (links, unten).

Esprit (links oben) und  
Hollister (darunter) greifen  
das aktuelle Thema 
Animal Prints auf, starke  
Rottöne präsentieren Esprit 
(oben) und Betty Barclay  
(rechts und ganz rechts).

Auch Blau ist immer 
Trend, wenn Jeans  

Trend sind, aber nicht  
jedes Blau ist Jeans. 
Ebenfalls von Orsay 

kommt die pastellige 
Kombination von  
Kleid und Mantel  

(ganz rechts).

Only (links) zeigt zwei Trends  
für drüber – die eine Jacke  
in intensivem Senfgelb,  
die andere in ewig-junger  
Jeans-Optik.

Die Optiker Krass (links)  
und Walf (rechts) zeigen es –  

in Sachen Form und Farbe ist bei  
Brillen allerlei drin, aber zum  
persönlichen Stil muss es passen.
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Rot ist einer der  
Trends bei Schuhen  

und Taschen. Bei  
den Taschen sind eher  
die geräumigen Shopping- 

Varianten angesagt.  
Hier von Högl (unten und  
oben rechts), Tamaris (oben 
links) und Gabor (rechts).

Rock, Kleid, Shirt – Muster sind angesagt.  
Zu finden auch bei IKKS (links oben), S’Oliver (oben)  
und Vero Moda (links und unten).

Fließende Übergänge  
von der Sport- zur Freizeitmode  
zeigen Superdry (rechts)  
und LTB (links, ganz links und oben)

Gelb ist traditionell eine unterschätzte  
wie ignorierte Farbe. Wie falsch das ist, 
zeigt LEOs (oben).

Der Overall ist auch  
im Sommer 2019 ein  
Hingucker, hier bei  
C&A (links). Florale Prints  
für den Mann zeigen  
C&A (ganz links) und  
WE (rechts).

Gute Laune zum Anziehen  
für die Kinder, bunt  
und lässig, präsentierte  
Galeria Kaufhof (oben).

Sie machen allerlei mit, und das  
sieht man den Jacken von Wellensteyn  
an. Ob in gedeckten, schon eher  
herbstlichen Tönen (oben), oder in  
Signalrot (rechts).
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Ob in Bad Soden (unten links), ob in Liederbach (unten rechts) – die Jugendfeuerwehren im Main-Taunus-Kreis sind mit viel Engagement bei der Sache.

BUNT UND STIMMUNGSVOLL
Das war die Fastnacht im MTZ

ZWEI TAGE  
IM ZEICHEN DER 
FEUERWEHR
Jede Menge Action rund um  
den Brandschutz im MTZ
Die Feuerwehren gehören zu den Organisationen, denen die Deutschen am meisten 
vertrauen. Das zeigt sich bei Umfragen immer wieder. Von den 75.000 Feuerwehrleuten 
in Hessen sind 93 Prozent Freiwillige. Und mit 27.000 Mitgliedern zählt die Hessische 
Jugendfeuerwehr – die Nachwuchsorganisation der Freiwilligen Feuerwehr – zu den 
stärksten Jugendverbänden des Landes. Das sind beeindruckende Zahlen, die aber 
kaum einer kennt. 

Das soll sich nun ändern: Mithilfe der Feuerwehr-Aktionstage am 3. und 4. Mai 2019 
im Main-Taunus-Zentrum in Sulzbach soll nicht nur die Sichtbarkeit der Feuerwehr und 
ihrer Jugend im Landkreis gesteigert werden. Es soll auch Nachwuchs ge-
worben werden. Zwar finden immer wieder auch Erwach-
sene als Quereinsteiger den Weg zur Feuerwehr, 
und zusätzliche Aktive kann man in jedem Alter 
gebrauchen. Aber die meisten Neuzugänge 
verzeichnen die Einsatzabteilungen aus 
den Reihen der Jugendfeuerwehren. 
Und das ist der Plan: Damit die Feu-
erwehr weiterhin eine Zukunft 
hat, veranstaltet die Jugend
feuerwehr des Main-Taunus-
Kreises die MTZ-Aktionstage. 

„Ein Leuchtturmprojekt wie 
die Feuerwehr-Aktionstage im 
MTZ ist die perfekte Plattform 
für Nachwuchsarbeit. Dort tref-
fen die Jugendfeuerwehren auf 
genau die richtigen Zielgruppen, 
Jugendliche und ihre Eltern“, er-
klärt Innenminister Peter Beuth,  
der am Samstag, 4. Mai , die MTZ-
Aktionstage besuchen und die Gäste 
wie auch die Wehren vor Ort persönlich 
begrüßen wird. Mit von der Partie ist auch der 
Präsident des Landesfeuerwehrverbandes Hessen, 
Dr. Ralf Ackermann. „Gerade im Hinblick auf den knapper 
werdenden Nachwuchs ist Öffentlichkeitsarbeit wichtiger denn je. Deshalb haben wir 
schon vor drei Jahren die Nachwuchskampagne ,1+1=2 – eine gute Connection‘ ins 
Leben gerufen. Seither verzeichnen wir hessenweit wieder einen Mitgliederzuwachs 
von drei Prozent“, so Ackermann. 

Auch der Main-Taunus-Kreis unterstützt die Aktionstage der Hessischen Jugendfeu-
erwehr: „Das Ehrenamt ist eine Stütze der Gesellschaft, und die Feuerwehren sorgen 
dazu noch für die Sicherheit aller“, so Landrat Michael Cyriax. „Wir sind in unserem 
Kreis glücklich, dass wir auf junge Menschen zählen können, die sich für das Wohl aller 
einsetzen – und es wäre gut, wenn es noch mehr werden. Das hat eine große Bühne 
verdient“, erläutert Cyriax. 

Beide Einkaufsstraßen des Main-Taunus-Zentrums leuchten am ersten Maiwochen
ende in Rot, Blau und Orange – die Farben der Freiwilligen- und der Jugendfeuerwehr. 
Verschiedene Jugendfeuerwehr-Aktionen sollen die Gäste zum Mitmachen animieren. 
Und auch für actionreiche Unterhaltung ist gesorgt: Die Freiwillige Feuerwehr des Krei-
ses wird mit Lösch- und Einsatzübungen, Rettungshundevorführungen oder der Geräte-
schau einer Feuerwehr-Drehleiter demonstrieren, was die Jugendlichen nach der Aus-
bildung bei der Jugendfeuerwehr erwartet. Unter dem Wahlspruch „Löschen-Retten-
Bergen-Schützen“ sind tagtäglich die Feuerwehrleute im Einsatz für das Gemeinwohl.

Daher ist auch für Center Manager Matthias Borutta die Beteiligung Ehrensache: 
„Wir sind das Forum der Region. Das heißt auch: Für die Aktionstage der Jugendfeuer-
wehren unseres Landkreises stellen wir unser Center den ehrenamtlichen Helfern sehr 
gerne zur Verfügung“, erklärt er. Mehrfach im Jahr sind ganz im gleichen Sinne bei 
verschiedenen Aktionen Vereine aus dem ganzen Kreisgebiet zu Gast im MTZ.

Die MTZ-Aktionstage sind eine Initiative der Hessischen Jugendfeuerwehr  
im Landesfeuerwehrverband Hessen e.V. in Zusammenarbeit mit dem Center Manage-
ment des Main-Taunus-Zentrums. Die Aktionen innerhalb des Centers werden durch  
die Freiwilligen Feuerwehren und ihre Jugendabteilungen aus Sulzbach, Bad Soden, 
Schwalbach, Eschborn, Hattersheim, Liederbach, Kriftel, Flörsheim-Weilbach, Hoch-
heim, Kelkheim und Eppstein umgesetzt.
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Am Samstag, 27. April, verwandelt sich 
Sulzbachs Hauptstraße zwischen Schwal
bacher Straße und Cretzschmarstraße von 
11 bis etwa 17 Uhr wieder in eine ver-
kehrsberuhigte Flaniermeile. Auf dieser 
präsentieren sich im Rahmen des Gewer-
befestes „Sulzbach hau(p)tnah“ zahlrei-
che in und um den Ortskern angesiedelte 
Betriebe und Unternehmen.

Schon die Premiere im April vergange-
nen Jahres setzte im Hinblick auf Betei
ligung, herrschendes Kaiserwetter und 
Zuspruch hohe Maßstäbe – doch zeichnet 
sich für die Woche nach Ostern sogar eine 
Verdopplung der Teilnehmerzahl auf dann 
bis zu 35 Betriebe ab. Dementsprechend 
blickt Bürgermeister Elmar Bociek dem 
Event mit Vorfreude und großer Zuversicht 
entgegen. „Nur auf die Witterung haben 
wir keinen Einfluss. Sonst laufen alle Vor-
bereitungen wie am Schnürchen – hof-
fentlich sieht Petrus das und belohnt uns 
mit eitel Sonnenschein“, erbittet Bociek 
augenzwinkernd himmlische Schützen
hilfe. Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
bringt sich mit einem eigenen Stand, 
welcher der elementaren Bedeutung des 
Lebensmittels Wasser huldigt, aktiv ins 
Festgeschehen ein. 

Im vergangenen Jahr hatte es für die 
Besucher schon ein umfangreiches und 
vielfältiges Programm gegeben. Das 

begann mit Kinderunterhaltung und reich-
te über Informationen der Feuerwehr bis 
zu Kosmetik-Präsentationen. Im Bürger-
zentrum Frankfurter Hof wurden einige 
spannende Vorträge geboten, und das 
gastronomische Angebot ließ eigentlich 
keinen Wunsch offen. Man kann davon 
ausgehen, dass bei größerer Teilnehmer-
zahl das Programm in diesem Jahr min-
destens genauso spannend wird. 

Bürgermeister Bociek hatte die Mess-
latte auch durchaus hoch gelegt. „Wir 
überlassen nichts dem Zufall und sorgen 
durch intensive Abstimmungsprozesse 
mit allen Beteiligten dafür, dass wir auf 
dem vielversprechenden Premierenniveau 
auf- und dieses ausbauen“, hatte der Rat-
hauschef schon im vergangenen Jahr an-
gekündigt. Dass der Erfolg wesentlich 
vom Engagement aller Beteiligten abhän-
ge, hatte er außerdem noch erklärt.

Als zweiter Schauplatz neben der 
Hauptstraße dient das Bürgerzentrum 
(BÜZ) „Frankfurter Hof“, in dem einige 
Stände mit Essen und Getränken für das 
leibliche Wohl der Gäste sorgen und zu-
dem ein handwerklicher Schwerpunkt 
liegt. Von der Hauptstraße aus lässt sich 
das BÜZ bequem über die Oberschult
heißereistraße oder die Cretzschmarstra-
ße ansteuern.

DAS VOLKSRADFAHREN IST 
DER STARTSCHUSS
Sulzbach – eine kleine Gemeinde sportlich ganz groß
„Das ist kein ernsthafter sportlicher Wettbe-
werb, es geht um den Spaß an der frischen 
Luft“, sagt Ilse Rohs, die Vorsitzende der 
TSG Sulzbach. Die Rede ist vom Volksrad
fahren, das ihr Verein auch 2019 wieder 
veranstaltet. Die TSG eröffnet damit einen 
Reigen verschiedener Termine, bei denen  
es darum geht, Spaß an der Bewegung in 
Gemeinschaft zu entdecken und etwas für 
die Gesundheit zu tun. Das Main-Taunus-
Zentrum ist diesen Bemühungen übrigens 
eng verbunden.

Das Volksradfahren findet am 28. April 
statt und ist damit auch eine Einstimmung 
auf den Radklassiker am 1. Mai, der in die-
sem Jahr wieder durch Sulzbach führt. Von 
etwa 13 Uhr an bis gegen 16 Uhr werden 
beim Volksradfahren Einzelfahrer, die ver-
schiedensten Gruppen und vor allem natür-
lich Familien auf die Strecke geschickt. Für  
5 Euro können Erwachsene mitfahren, Kin-
der sind für 2,50 Euro dabei.

15 Kilometer ist die Strecke lang, die rund 
um die Gemeinde führt. Vom Dalles aus geht 
es durch den Park von Sulzbach Richtung 
Bad Soden, dann durch den Eichwald und an 
Schwalbach vorbei zum Arboretum. Der 
Rückweg schließt eine Schleife bis hinunter 
zur Autobahn ein. Eine Zeitwertung gibt es 
nicht, und wer möchte, kann auch mit dem 
E-Bike fahren.

„Für viele ist das die Saisoneröffnung  
mit dem Fahrrad“, sagt Rohs. Sie wird am 
Ende auch an der Übergabe einiger Pokale 
beteiligt sein. Trophäen nämlich gibt es  
für den ältesten und den jüngsten Teil
nehmer, für die größte Kindergarten-Gruppe, 
die größte Schulklasse, die größte Firmen-, 
die größte Vereins- und die größte aus- 
wärtige Gruppe. 

Die Gemeinde Sulzbach möchte übrigens 
die Gelegenheit nutzen, an diesem Tag für 
die Aktion Stadtradeln zu werben, an der sie 
sich wieder beteiligen möchte. Das ist ein 
Wettbewerb, der vom Klimabündnis euro
päischer Städte veranstaltet wird und der 
dafür werben soll, das Fahrrad mehr als Ver-
kehrsmittel im Alltag einzusetzen. Möglichst 
viele Einwohner der Kommunen sollen im 
Aktionszeitraum freiwillig einmal ganz auf 
den Einsatz ihres Autos verzichten. Sulzbach 
ist in diesem Jahr vom 16. Juni bis zum  
6. Juli dabei, insgesamt ist es die siebte 
Runde, bei der die Gemeinde mitmacht. 

Manche ziehen allerdings, wenn es um 
das rein Sportliche geht, das Laufen dem 
Radeln vor. Für sie ist der 16. Juni ein  
wichtiger Tag, denn dann steht wieder ein-
mal der Sulzbacher Volkslauf auf dem 

Programm. Diesmal ist es eine Jubiläums-
veranstaltung – der Volkslauf erlebt seine 
25. Auflage. Das MTZ ist immer gerne  
dabei und schickt vor Beginn eine eigene 
Stafette zum eigentlichen Start auf die 
Strecke. Der Erlös des Volkslaufes ist wie 
immer für den Verein zur Unterstützung  
der Kinderkrebsstation der Frankfurter 
Universitätsklinik gedacht.

Eine enge Beziehung zum MTZ hat auch 
der Tennisverein Sulzbach. Der richtet  
jährlich den MTZ-Cup aus, ein vom Main-
Taunus-Zentrum unterstütztes Tennisturnier. 
Wer sich bei diesem Verein einmal um-
schauen möchte, der kann am Sonntag,  
5. Mai, zur Saisoneröffnung auf die Anlage 
am Eichwald kommen. Es gibt Live-Musik, 
Schnuppertraining, ein Schleifchen-Turnier 
und anderes mehr.

LESERGRÜSSE aus Australien, Österreich und den USA

Beim Volksradfahren (links) wird bei vielen Sulzbachern erstmals das Fahrrad aus dem Keller geholt,  
und Anfang Mai wird beim Tennisclub (rechts) die Saison eröffnet.

Beim Sulzbacher Volkslauf ist traditionell die MTZ-Stafette ganz vorne mit dabei.
Vom Brandschutz bis zur Kosmetik –  
die unterschiedlichsten Dienstleister  
zeigen auf der Hauptstraße, was sie  
können.

Der Frühling ist da, und damit wächst die Reiselust wieder. Haben Sie Ihren 
Sommerurlaub schon geplant? Dann legen Sie am besten gleich die aktuelle 
Ausgabe der Centerzeitung „Main-Taunus-Zentrum Aktuell“ zu den Reiseunter-
lagen. Nehmen Sie die Zeitung mit, und lassen sich damit an einem besonderen 
Ort fotografieren. Wenn das Foto in einer der nächsten Ausgaben veröffentlicht 
wird, bekommen Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von 25 Euro.

Haben Sie den Urlaub noch nicht geplant und sind offen für gute Ideen und 
interessante Vorschläge? Schauen Sie sich um auf dieser Seite, wir haben wie-
der eine Vielzahl von Bildern aus den unterschiedlichsten Regionen bekommen. 
Wie Sie sehen, sind die Möglichkeiten unerschöpflich. Verlassen Sie doch 
einmal etwas die ausgetretenen Pfade, entdecken Sie etwas neues. Und lassen 
Sie uns und die Leser durch ein Foto teilhaben.

Wichtig ist, dass Sie ein paar Zeilen dazu schreiben, wo das Foto aufgenom-
men wurde und was zu sehen ist. Namen und Anschrift de abgebildeten Person 
sollte ebenfalls nicht fehlen. Fotografieren Sie in ausreichender Auflösung, die 
Datei sollte im JPG-Format mindestens 500 KB groß sein. Mit zwei Klicks an 
centermanagement-mtz@ece.de schicken – mehr ist nicht zu tun.

Noch zwei Tipps: Fotografieren Sie die abgebildete Person nicht zu klein, sie 
soll in der Zeitung zu erkennen sein. Und vermeiden Sie direktes Gegenlicht – 
sonst können wir das Foto nicht abdrucken.

„2018 habe ich zusammen mit meiner 
Reisegruppe mit Fähren und Bussen beim 
,Inselhüpfen‘ sechs Kanarische Inseln 
erkundet: Lanzarote, Fuerteventura,  
La Graciosa, La Gomera, Teneriffa und  
Gran Canaria“, schrieb Ruth Gorgosch  
aus Liederbach. „Dabei habe ich die 
schönsten Seiten der Kanaren und die  
ganze Schönheit und Unterschiedlichkeit 
der einzelnen Inseln auf einer einzigen  
Reise kennengelernt. Auf dem Foto stehe 
ich vor dem Teide, der die höchste Er­
hebung von Teneriffa ist. Links von mir 
befindet sich der Roque Cinchado, der  
auch ,Finger Gottes‘ genannt wird.“

„Wir waren vier Wochen in Neuseeland unterwegs, ein Traumziel von uns, das wir schon bereisen wollten, bevor es durch die 
Herr-der-Ringe-Filme richtig bekannt wurde“, sagen Bettina und Jens Hermjakob aus Bad Soden (Bild oben). „Auch wir sind Fans 
der Filme, haben sie so oft gesehen, dass wir es nicht mehr zählen können und daher haben wir auf unserer Reise auch viele 
Drehorte von ,Der Herr der Ringe‘ und der Hobbit-Trilogie besucht. Das Highlight und ein Muss für jeden Fan ist der Besuch in 
Hobbiton. Diese Location wurde nach dem Dreh von ,Der Herr der Ringe‘ komplett abgebaut und für den Hobbit wieder vollstän­
dig und dauerhaft aufgebaut, denn inzwischen war klar, dass viele Fans aus aller Welt kommen, um sich das anzuschauen.“  
Vor einer der Hobbitwohnungen dort ist auch das Foto mit der MTZ-Centerzeitung entstanden. 

Da ist noch ein winterlicher Gruß in der Redaktion eingetroffen. Er stammt von 
Josef und Hannelore aus Hamann, die spontan einen Trip in den mondänen Win­
tersportort Seefeld unternommen haben. Dort genossen sie bei Spaziergängen im 
Tiefschnee den blauen Himmel und die herrliche Bergwelt. Im Hintergrund ist die 
Seekirche von 1666 zu sehen; sie ist das Wahrzeichen von Seefeld.

Miriam Gekeler aus Frankfurt  
ist zum Shopping nach New 

York geflogen. „Mein Highlight 
war die Aussicht von der Aus­

sichtsplattform Top of the 
Rock“, erinnert sie sich. „Von 

hier aus hat man eine wunder­
bare Sicht auf den Empire Sta­

te Building und ganz New 
York.“ Natürlich gibt es für das 

Foto mit der MTZ-Centerzei­
tung einen Einkaufsgutschein – 
und die dringende Empfehlung, 

diesen im Main-Taunus-Zent­
rum einzulösen. So aufregend 

Shopping in New York auch 
sein mag.

„Im letzten Jahr waren wir in Westaustralien“, berichtet Bernd Brüning  
aus Hofheim. „Wir hatten uns ein Wohnmobil angemietet und fuhren die 
Westküste hoch bis Coral Bay. Dort haben wir an zwei Schnorcheltouren mit 
den Mantas und den Whale Sharks teilgenommen. Auf dem Rückweg haben 
wir uns die Sehenswürdigkeiten Wave Rock, Pinguin Island und Rottnest 
Island angeschaut und nach 4500 Kilometern den Camper in Perth wieder 
abgegeben.“ Das klingt nach einer rundum gelungenen Reise – und die 
Centerzeitung hatte einen Platz im Koffer gefunden.

„Sulzbach hau(p)tnah“
Unternehmen und Institutionen präsentieren sich
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WARENHÄUSER 
Galeria Kaufhof 30 83 20
Karstadt 330 00 20

MODE
Anson’s Herrenhaus 31 40 20 00
AppelrathCüpper 314 03 43
Bailly Diehl 30 85 45 65
Benetton (New Ben) 30 85 44 45
Betty Barclay 30 85 26 99
Bonita 30 05 97 57
Breuninger 695 22 00
C&A Mode 33 09 90
Calida 25 78 83 44
Calzedonia 34 00 76 60
CK Underwear 36 00 70 10 
CLOSED 34 82 95 90
Comma 300 35 70 90
Desigual 97 76 06 87 
Dressport 30 85 88 63
Engbers 30 03 79 54
Esprit 30 05 97 83
Eterna 30 03 94 55
G-Star 33 99 58 66
Gant 30 05 87 18
Gerry Weber 36 40 08 44
H&M 30 03 49 97
Hallhuber 30 03 96 67
Hollister 30 03 98 92
Hunkemöller 30 03 82 84
IKKS 36 40 07 30
Intimissimi 30 86 26 00
Jack Wolfskin 33 99 75 33
Jack & Jones 30 06 49 49
Lacoste 260 93 02 90
Levis 97 76 69 20
Leo’s Jeans 30 30 06
Liebeskind 30 03 47 93
LTB 36 00 71 50
Mango 30 03 97 27
Marc O’Polo 30 03 97 70
New Yorker 30 05 89 29
Olymp 30 05 95 10
Only Jeans 30 06 07 38
Orsay 30 85 39 72
Peek & Cloppenburg 0 6196 / 524 46 73
Peoples Place 30 06 87 13
Promod 30 05 99 02
s.Oliver 300 65 15 30
Superdry 30 08 89 80
Tally Weijl 94 59 53 20
Tom Tailor 36 60 18 26
Tommy Hilfi ger 30 03 81 87
Ulla Popken 30 06 47 85
Vero Moda 30 03 78 60
WE Fashion 30 03 48 80
Wellensteyn 34 00 20 66
Zara 30 85 39 21
Zero 30 03 98 40

GASTRONOMIE
Balzac Cafe 15 34 54 14
Best Worscht in Town 37 00 20 70
Chicken-Chips/Knolli 37 56 82 14
Chidoba Mexican Grill 93 49 01 20
China Restaurant Tao Tao Ju 79 12 97 00
Coa 15 40 88 18
DINEA Restaurant/Café (im Kaufhof) 30 83 23 92
Eiscafé Tiziano 30 05 93 91
Hikari 37 56 04 68
Koogi Korean BBQ 36 40 02 22
La Maison du Pain 30 03 96 26
Nordsee 30 85 08 42
Nordsee Snack 30 86 28 01
Premium Döner 33 99 57 67
Ristorante Latina 30 06 08 00
Subway im Kinopolis 30 08 83 30
Segafredo 30 85 86 00
Starbuck’s 30 05 86 86
Skyline-19-Lounge im Kinopolis 31 40 31 33 

LEBENSMITTEL / FEINKOST / BLUMEN
Alte Brennerei 30 03 95 95
Blume 2000 30 03 69 60
Blumen Schmidt 30 06 99 15
Confi serie Graff 97 53 47 92
Der Bäckerladen 30 27 60
Früchte-Paradies 33 99 54 99
Genuss-Pavillon Galeria Kaufhof 308 32-365
Gepp‘s 93 62 34 04
Hussel 30 48 25
Hussel 30 05 96 24
Metzgerei Klein 33 99 68 90
Nespresso Boutique 0800/181 84 44
Tchibo  0 1805 / 82 90 00
Tee Gschwendner 30 06 99 10
Wein & Wahrheit 30 06 09 39
Wiener Feinbäckerei 30 08 81 95

SERVICE
Barrierefreie Toiletten
Briefkästen
Busbahnhof/Taxistand
Center Management 30 09 01 -0
Kindergarten 30 09 01 69
Telefone
Toiletten/Babywickelraum
EC-Automaten
Kunden-Info 30 09 01 -0 

GESUNDHEIT / BEAUTY
Abele Optik 31 95 92
Apotheke 949 44 00
dm-drogerie markt 30 85 00 77
Fielmann 25 78 82 90
Kiehl’s Kosmetik 30 05 99 14
Kiko 30 05 99 90
Krass Optik 30 06 97 80
L’Occitane 30 05 98 20
Mr. Spex 030 / 443 12 30-08 16
Optiker Walf 31 93 68
Parfümerie Douglas 31 69 55
Reformhaus Herrmann 31 38 83
Rituals 30 05 93 53
Sephora 94 59 52 20
The Body Shop 308 97 72
Yves Rocher 30 03 68 64

Ärztehaus im Obergeschoss
 Dr. Demir-Bozkurt ,nitzräneguA  • 31 56 86

• Frauenarzt, Fr. Medinger 31 56 57
 O Gemeinschaftspraxis, NH  •

Prof. Dr. med. Leif Erik Walther, 
30 99 05

    Dr. med. Annika Walther
 – citetsE lacideM  •

Kosmetik u. Fußpfl ege
Faltenunterspritzung

30 92 85
30 06 65 15

, Dr. Kinner-ScherfnitzrÄ ehcsitkarP  • 31 22 22
• Zahnarzt, Dr. Pelz 31 73 05

SCHUHE / LEDERWAREN
Deichmann 15 34 57 26
Fink- Damen-Herren-Schuhe 30 03 57 87
Gabor Schuhe 93 49 02 66
Georg, Gina & Lucy 84 77 92 54
Görtz „17” 30 85 14 24
Högl 93 49 33 45
JD Sports 30 05 90 19
Lloyd Concept Store 34 82 94 05
Peoples Place 30 03 58 80
Roland Schuhe 30 03 80 79
Runners Point 30 03 83 01
Salamander 30 03 77 06
Sidestep 15 39 01 12
Snipes 30 85 36 59
Tamaris 30 05 98 01
Timberland 36 60 14 52

HARTWAREN / BÜCHER / GESCHENKE
Das Depot 30 06 48 79
GameStop 30 03 81 26
Lotto (Karstadt) 30 60 33
Lotto (Post) 30 03 66 51
Nanu-Nana 37 00 36 90
Papier Kretschmann 31 95 01
Spielwaren Faix & Söhne 30 30 22
Steiff 30 08 87 44
Tabak Lounge 30 08 81 88
Thalia 24 00 45 70
WMF 30 05 96 88
YellowKorner 30 85 84 18

SCHMUCK / ACCESSOIRES
Bijou Brigitte 31 10 93
Fossil 30 05 90 34
I am 30 03 98 02
Juwelier Christ 30 05 90 96
Juwelier Christ (Uhren) 30 03 83 09
Juwelier Pletzsch 24 45 04 00
O Bag 30 08 74 03
Pandora 33 99 98 30
Swarovski 30 05 82 69
Thomas Sabo 30 85 88 00
Time Centrum 34 40 96 70

TECHNIK / TELEKOMMUNIKATION
Apple 389 86 58 00
Media Markt 34 00 80
Media Markt (Servicecenter) 34 00 81 70/71
O2 0176 / 27 08 00 09
Telekom Shop 30 85 47 00
Tesla 56 60 85 78
Vodafone 0172 / 694 54 42

SPORT / FITNESS
Intersport Voswinkel 37 56 71 37

Vorwahl 069

DIENSTLEISTUNGEN
Änderungsatelier La Sartoria 695 22 01 65
Änderungsschneiderei 30 83 23 99
Haydar Bicakci
Autowaschanlage 31 65 41
DER Reisebüro 33 12 07
Deutsche Post 300 878 04
EVIN Änderungsschneiderei und
Reinigungsannahme 20 09 86 34
Fit7eleven 30 86 27 64
(Fitness-Studio bei Karstadt)
Foto Express 30 85 00 71
Friseur Essanelle (im Kaufhof) 30 10 16
Friseur Thonet 30 08 94 35
Haarstudio im MTZ 33 32 93
Jochen Schweizer 36 60 14 75
Karstadt Reisebüro 330 00 24 01
Kinopolis (Info) 314 03 14
Kinopolis (Tickets) 314 03 15
L’tur 30 03 77 55
Mister Minit 30 29 20
NASPA (Nassauische Sparkasse)
NASPA Bankautomat 0 611 / 36 41 98 05
Reisebüro Kopp 31 10 05
Santander Bank 314 06 70
Studioline 94 59 47 80
Tankstelle 30 03 69 69
Tankstelle (Autogas)
Ticket Snapper 30 08 86 88

WARENHÄUSER 
Galeria Kaufhof 30 83 20
Karstadt 330 00 20

MODE
Anson’s Herrenhaus 31 40 20 00
AppelrathCüpper 314 03 43
Bailly Diehl 30 85 45 65
Benetton (New Ben) 30 85 44 45
Betty Barclay 30 85 26 99
Bonita 30 05 97 57
Breuninger 695 22 00
C&A Mode 33 09 90
Calida 25 78 83 44
Calzedonia 34 00 76 60
CK Underwear 36 00 70 10 
CLOSED 34 82 95 90
Comma 300 35 70 90
Desigual 97 76 06 87 
Dressport 30 85 88 63
Engbers 30 03 79 54
Esprit 30 05 97 83
Eterna 30 03 94 55
G-Star 33 99 58 66
Gant 30 05 87 18
Gerry Weber 36 40 08 44
H&M 30 03 49 97
Hallhuber 30 03 96 67
Hollister 30 03 98 92
Hunkemöller 30 03 82 84
IKKS 36 40 07 30
Intimissimi 30 86 26 00
Jack Wolfskin 33 99 75 33
Jack & Jones 30 06 49 49
Lacoste 260 93 02 90
Levis 97 76 69 20
Leo’s Jeans 30 30 06
Liebeskind 30 03 47 93
LTB 36 00 71 50
Mango 30 03 97 27
Marc O’Polo 30 03 97 70
New Yorker 30 05 89 29
Olymp 30 05 95 10
Only Jeans 30 06 07 38
Orsay 30 85 39 72
Peek & Cloppenburg 0 6196 / 524 46 73
Peoples Place 30 06 87 13
Promod 30 05 99 02
s.Oliver 300 65 15 30
Superdry 30 08 89 80
Tally Weijl 94 59 53 20
Tom Tailor 36 60 18 26
Tommy Hilfi ger 30 03 81 87
Ulla Popken 30 06 47 85
Vero Moda 30 03 78 60
WE Fashion 30 03 48 80
Wellensteyn 34 00 20 66
Zara 30 85 39 21
Zero 30 03 98 40

GASTRONOMIE
Balzac Cafe 15 34 54 14
Best Worscht in Town 37 00 20 70
Chicken-Chips/Knolli 37 56 82 14
Chidoba Mexican Grill 93 49 01 20
China Restaurant Tao Tao Ju 79 12 97 00
Coa 15 40 88 18
DINEA Restaurant/Café (im Kaufhof) 30 83 23 92
Eiscafé Tiziano 30 05 93 91
Hikari 37 56 04 68
Koogi Korean BBQ 36 40 02 22
La Maison du Pain 30 03 96 26
Nordsee 30 85 08 42
Nordsee Snack 30 86 28 01
Premium Döner 33 99 57 67
Ristorante Latina 30 06 08 00
Subway im Kinopolis 30 08 83 30
Segafredo 30 85 86 00
Starbuck’s 30 05 86 86
Skyline-19-Lounge im Kinopolis 31 40 31 33 

LEBENSMITTEL / FEINKOST / BLUMEN
Alte Brennerei 30 03 95 95
Blume 2000 30 03 69 60
Blumen Schmidt 30 06 99 15
Confi serie Graff 97 53 47 92
Der Bäckerladen 30 27 60
Früchte-Paradies 33 99 54 99
Genuss-Pavillon Galeria Kaufhof 308 32-365
Gepp‘s 93 62 34 04
Hussel 30 48 25
Hussel 30 05 96 24
Metzgerei Klein 33 99 68 90
Nespresso Boutique 0800/181 84 44
Tchibo  0 1805 / 82 90 00
Tee Gschwendner 30 06 99 10
Wein & Wahrheit 30 06 09 39
Wiener Feinbäckerei 30 08 81 95

SERVICE
Barrierefreie Toiletten
Briefkästen
Busbahnhof/Taxistand
Center Management 30 09 01 -0
Kindergarten 30 09 01 69
Telefone
Toiletten/Babywickelraum
EC-Automaten
Kunden-Info 30 09 01 -0 

GESUNDHEIT / BEAUTY
Abele Optik 31 95 92
Apotheke 949 44 00
dm-drogerie markt 30 85 00 77
Fielmann 25 78 82 90
Kiehl’s Kosmetik 30 05 99 14
Kiko 30 05 99 90
Krass Optik 30 06 97 80
L’Occitane 30 05 98 20
Mr. Spex 030 / 443 12 30-08 16
Optiker Walf 31 93 68
Parfümerie Douglas 31 69 55
Reformhaus Herrmann 31 38 83
Rituals 30 05 93 53
Sephora 94 59 52 20
The Body Shop 308 97 72
Yves Rocher 30 03 68 64

Ärztehaus im Obergeschoss
 Dr. Demir-Bozkurt ,nitzräneguA  • 31 56 86

• Frauenarzt, Fr. Medinger 31 56 57
 O Gemeinschaftspraxis, NH  •

Prof. Dr. med. Leif Erik Walther, 
30 99 05

    Dr. med. Annika Walther
 – citetsE lacideM  •

Kosmetik u. Fußpfl ege
Faltenunterspritzung

30 92 85
30 06 65 15

, Dr. Kinner-ScherfnitzrÄ ehcsitkarP  • 31 22 22
• Zahnarzt, Dr. Pelz 31 73 05

SCHUHE / LEDERWAREN
Deichmann 15 34 57 26
Fink- Damen-Herren-Schuhe 30 03 57 87
Gabor Schuhe 93 49 02 66
Georg, Gina & Lucy 84 77 92 54
Görtz „17” 30 85 14 24
Högl 93 49 33 45
JD Sports 30 05 90 19
Lloyd Concept Store 34 82 94 05
Peoples Place 30 03 58 80
Roland Schuhe 30 03 80 79
Runners Point 30 03 83 01
Salamander 30 03 77 06
Sidestep 15 39 01 12
Snipes 30 85 36 59
Tamaris 30 05 98 01
Timberland 36 60 14 52

HARTWAREN / BÜCHER / GESCHENKE
Das Depot 30 06 48 79
GameStop 30 03 81 26
Lotto (Karstadt) 30 60 33
Lotto (Post) 30 03 66 51
Nanu-Nana 37 00 36 90
Papier Kretschmann 31 95 01
Spielwaren Faix & Söhne 30 30 22
Steiff 30 08 87 44
Tabak Lounge 30 08 81 88
Thalia 24 00 45 70
WMF 30 05 96 88
YellowKorner 30 85 84 18

SCHMUCK / ACCESSOIRES
Bijou Brigitte 31 10 93
Fossil 30 05 90 34
I am 30 03 98 02
Juwelier Christ 30 05 90 96
Juwelier Christ (Uhren) 30 03 83 09
Juwelier Pletzsch 24 45 04 00
O Bag 30 08 74 03
Pandora 33 99 98 30
Swarovski 30 05 82 69
Thomas Sabo 30 85 88 00
Time Centrum 34 40 96 70

TECHNIK / TELEKOMMUNIKATION
Apple 389 86 58 00
Media Markt 34 00 80
Media Markt (Servicecenter) 34 00 81 70/71
O2 0176 / 27 08 00 09
Telekom Shop 30 85 47 00
Tesla 56 60 85 78
Vodafone 0172 / 694 54 42

SPORT / FITNESS
Intersport Voswinkel 37 56 71 37

Vorwahl 069

DIENSTLEISTUNGEN
Änderungsatelier La Sartoria 695 22 01 65
Änderungsschneiderei 30 83 23 99
Haydar Bicakci
Autowaschanlage 31 65 41
DER Reisebüro 33 12 07
Deutsche Post 300 878 04
EVIN Änderungsschneiderei und
Reinigungsannahme 20 09 86 34
Fit7eleven 30 86 27 64
(Fitness-Studio bei Karstadt)
Foto Express 30 85 00 71
Friseur Essanelle (im Kaufhof) 30 10 16
Friseur Thonet 30 08 94 35
Haarstudio im MTZ 33 32 93
Jochen Schweizer 36 60 14 75
Karstadt Reisebüro 330 00 24 01
Kinopolis (Info) 314 03 14
Kinopolis (Tickets) 314 03 15
L’tur 30 03 77 55
Mister Minit 30 29 20
NASPA (Nassauische Sparkasse)
NASPA Bankautomat 0 611 / 36 41 98 05
Reisebüro Kopp 31 10 05
Santander Bank 314 06 70
Studioline 94 59 47 80
Tankstelle 30 03 69 69
Tankstelle (Autogas)
Ticket Snapper 30 08 86 88
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